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Az 0 bald unfere beyden Pallagiers mit der Poft
8 \<e/ von Winden abgereifet, evinnerte fid) Hevrs
\,5 many feines gethanen BVerfpredhens, und
) madyete mit der Ergehlung, die Sinviicfung
dever Konigl. Preufifden und Shurfiseft,
Brandenburgifhen Trouppen in die Sdlefifden Lans -
e, dieBefisnehmung dever vorhergemeldien Herog
und §ivfienthitmer betreffende, ben Anfang folgender
Geftalt: Welde e ihme aus dem vou einem Preugis
fdyen Officier gehaltenem Journale von Wort ju Wert
- vorlafe.

Heremann,

At 13. Decembr. des 1740fen Fahres teifeten des Kis
niges voa Dreuffen Nafeflar von Beslin ab, langeten nod) fels
bigen Tages in Francfusth an bev Oder an, und traten in bes
Grafens von Sctwevin, weldher beveits nach dev vesfammleten
Yvmee, die bey Crofien funbe, abgegangen war, Wohnung ab.

Ains 14 febten AllerhichF Diefeiben Devo Reife fort, und
langeten nody felbigen Soges in Sroffen an.

’ Am 15. brachen bie gefamten Troupen mit ber. Astillevie
aus Cvoffen auf, und Famen ben 16, auf ber Grdntie von Schles

fien an, bey weldyer Selegenheit Ko Maj, an Ders Officiess
bicfe Fustie Unvebe gebalten: SRl i

MESSIEVRS!

I febe euch niche vofe teine Usrestbanen, fondetn

Xvie meine Sreunde an, Die Branbtaxg&:gifwc{a ';Erozlp‘
pen baben fich jedevseitdurch ibren unbeswoungenen Nuth
beevor getban; Jcb werde (elbfi bey eurenLnresnehmuns
?m sugegen feyn, und ibe xerder uncer meinee 2Anffiche
echuen. - Diejenigien, o fich von andeen dusdh ibre fbgt?-
G-z afe
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bafiigteic und Eifer in meinem Dienfte upeesfcheiden wees
Oen, Yoerde idh belobnen, nichs wie einBonig, fondeen wie
¢in Vauer,
Sofort toutde nadhfolgendes Patent ausgegeben.
g’%x’t SRIDERTCES, von BDires Graden, Rénig in
Preuffen, Warageaf 3u Brandenburg, 2c. entbiechyen
Oenen famtlichen Einobnern des Hergogthume Schles
fien, und deffen incosporitien §itfentbiimers und Landew,
Xeff Scandes und COHeden fie feyn, unfeen guadigen Geuf
und geneigren Yillen suvor.
©emnach dem Yllerhdchffen gefallen. oeiland Se,
Rayferl. Hiaj. aus diefee Jeitlich Leie abzufordern, und das
durch das Reich forvobl, als das Durdhl, Erebans Ges
fRecreicd feines Oberbaupte 3u berauben, mibin legreres,
egen der an O ffiIben Succefiion, bey nun nebro ganglis
dyer ‘Eeloftbung des Mannes s Stammes gefcbebenen 2ns
fpriche, viclen gefabrlicben YDeitecungen 3u exponiven,
welbe fich sum Theil {chon gebuffite, theile anch in volle
Siamme auszubrechen im Beqriff 30 feyn {cheinen, foldses
aver anter andern das fergogrbum Scblefien, an deffen
Corfesvation und Woblifande it bisbero um {8 wviel
mebr Theil genoriion, als felbiges Une nnd Unfeen Reichss
Landen 3ur Sichecheic und Vormauce dienen mufj, leiche
wiic exgeiffen, und vondenjenigen, fo an die Eebil ande des
Baufes Oefterveich einige Piitenfion 3u baben vermeynen,
davinn 34 Unferm und Unferer angréng:ndess Linder dufs
fe ften Ptéjudig undLiady: heil eigenmachrige nud gevoales
fum: Poff:fion Fenommiens, michin das biernichi¥ diefers
baib ausbrechende Rrieges: Sener Unfere Grengen mig
esgreiffen, und Uns felbfien nichs in gevinge Gefabye fegen
Ban; o baben W0ir 3u Abwendung aller foldyer beforgs
lichen Suiten, und 3ur nothigen bc?mﬁon Oet von GO
Uns anversrauten Lande und Lente, bey dep bevotftebens
dengroffen Befabe eines allg:meinn Rtieges, nach denen
in aau Vélcker Recbten exlavpten Principifs efnes nothe
Yoendigen Pestheidigung, und umper(thicdener, theile :w
ot
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borgenes, theils auch guugfam bereus gednfercen, Uns abes
sum bocbiten préjud civhicben Ubficbren vorsukommen,
xote atich aus andern ceiftigen und xoicheigen Uifachen, yels
che wir 3u feines Zeir 3u manifeiticen niche uncer: affen yeee
deny; Une gendibge gefeben, Unfere Troupen in das dHetr
goatbum & cblefien eintiicken 3u [:ffin, mithin daduccy
feibiges vot allem beforglichen anderweitigen 2 undEins
fall 3u Decken,  Und gleich xwie di; {:e Banesweges in det:
~yngention gefthiben, um Jhro Koaigl May. von Ungarn
3u beletoigen, ale mic welcher und dem Durchl. Ergbaufe
Oejterreicd M0t vielmebr alle genaue $reundfbaft 3u e
teebalren, und deffelben wabres Befte und Confervationsu
beféedetn, nadh dem Exempel Unfever Gloroledigiten
Yorfabren an dex Ceom und Chut, eifrigft winfhen, auch
wweldyergeftale foldbes Unfere einsige Abfiche beydicfer Ear
che fey, mit der 3eit von (ich fLIbfE gerugfam seigen wird,
yoie Y0it denn dardber mit Hochg:melditer Tibso Konial,
9naj. Uns 3u <ppliciven und 3u vereinflandigen im Bear:ff
find,  Als Ednmen alle und jede des Het3outbums € chles
fien und d:ffen facorprrirten Provinzen und Landen sLins
Yoobner, wes Erandes oder YOBtden fie feyn, fich ve: (is
eberebaleen, daf dicfelben von Une oder Unjern Lrouppen
niches feindliches 3u beforgen, fondesn vieimebr bey allen
und jedenibeen woblbergebrachten Rechren und ®e: ety
tigkeizen, Scevbesten und Priotlegien, tn publicis und peis
vatie, tn ecclefiafitcis und politicts, welches Relinion,
Sanoes oer LDGEden diefelven feyn Esnnen oder mogen,
Unfeves Roniglh Progection und madrigen Sichug fidy, wie
fie es nue unmer Yobn{chen und verlangen Ennen, 3u ese
freuenbaben {ollen; Y01 D0t denn auch bey Unfeen Ceonps
pen oldbe gute Oufeip in und Alanne s Juche 3t balien laf

en gefonnen daff m mand duich diefilben mol fHiver nd

uniuoiae, noch weniger aber in O 2cfig ves Seinis
qen Befidbrer weeden (ol Dargegen Wik aber auch 38
tbnes dee allcrgnadigfien Vert: anens leben, dafj leich Xoie
Wik aus Eeinem fandlichen %mmm und Abfeben, bfo:;;
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dern vitlmebe 3u fhrem eigenen Beften und Erbaltung,
oes ibnen (0 wobl alslns, {o ndthigen. Rubes Sandes
ibres Oateslandes, Unsibnen geniberr, diefelben fidy niche
beyfallen laffen, oDer unterfieben werden, bey folches von
Uns {o gnadig gefchbebenen Acuffesung und Seeund smad
batlichen Beteagen (ich gegen Uns odet die Unfrigen auf
eine Are3u vergreiffen, oder evnoas vorsunehmen; MWeldbes
Uns bieenacbft xoider Unfesn illen 3u andern Wieffutes
31 {chreiten 3wingen und ndthigen difie, als weldhes dies
felben, nebft allen davauns entftebenden tibeln Suiten und
Solgerungen, fich lediglich {odann beysumeffesn baben o/
Oen.  Uebundlich untee Unfeves eigenbindigen Unrer{thrife
und_ vorgedrucktem Ronigl. JInfiegel, gegeben in Lnferer
Refideng 3u Beelin, Oen 1, Decemby, 1740.
(LS.) SBRIDERTICS.
v, Podexvils,
Den 17. Famen toiv big Weidhor,  Die evflen Negimens
tes muften 4. bis 5. Meilen marfchiven, wm denen folgenden
Degimentesn Dlag yu maden, und fich vets und links quss
aubveiten, nadybens fich audy das Land allmdhlig evweitest, WBeo
licben fie gu mevclen, Daff diefe unfesn Pomerfdyen Peilen, die
ba Fzin Eade ju nehmen ftheinen, nidts nadigeben,

. Den 18, hieiten Se. Konigl, MNaf. ficdh nodh 3u gedadbtem
Weidhau auf. Sinige Megimenter mafchivten, cinige madsten
Dalte, um fich gufammen in eines Linie und Sronte (tellen gu
Tonnen,  Diefen Sag fieng das fdlimme Wetter an, und mae
dhete beymahe alle LWege grundlod und unbraudhbar, Hie ohne
Dag in Diefen Lindesn nidyt die beflen fey1; Bon allen Outen
fanden fid) Deputirte des Landes cin, die Marfds«Noute un)d die
Suartieve vov bie Avinee gu beforgen, = e, Kinigl, Naj. abes
befahen die Jbrem Louastics am nddhflen liegende Bataillons.

Den19. wagd e Mavd fovtgefegt,  Der Konig nabhm
Sein £ aantier ju 932i[cbau,'mo[elbfi fie fiH ben 20. und 2L
vermeileten,  Dev Regen hielt inde, beftindig an, Den




Den 20. lagen einige Negimentes Hill, abes 14, Batails
fong und 15. Efcadrons traten den allevmibfamften und froees
fien SNavfd an, den twol jemahis audy die allergeitbteften Troup»
pen mogenvesfudyet haben.  Denn alle Wege und Straffen
toaren geunblogund Bberfhwemmer, die Graben ausgetveten,
unbd viele Briten weggefpiblet.  Dabatte man nichts als Mo
vafte gu pafiiven, und dabey ta ein beflanbdig anbaltenbes flavs
dov NRegens Mit einem Worte:  Aled, was einen Marfdh
Ponte befthroerlich und mithfam madhen, twar da jufammen, bof
ev audh bis an 10, Sunden daurete, Gnbdeffen wuf man ed
unfeser Snfantevie jum Nubm nadfagen, daf fie dem ohngeadst
3. bi# 4. bev fravcfien Neilen i Aaffer und Sumpf bis an die
SKnie, o nidht bis an den GSitvtel, ohnedas ein Soldat fein Glied
unb Ordnung vetlafien, nod weniges ein vesdrieflidhes Befidhte
gemadyt hatte, guriict legte: Nein, im Segentheil, fic toaren lue
flig und aufgeraumt,  Cinev fprady dem andesn Muthgu, und
fie Beeiferten fich vedht unter cinander, wee am befieu mavfchiven
toiide; Aud nidht ein eintiges blieh guriicl, A das Ubel, {0
gefdhab, war, daf ein ZBeib eines Soldaten von Bredowifhen
Negiment von dem Stiom ergriffen toasd, und esfauffen mufies
Dem Feld+ DPrediges von eben demfelben Regimente todee b
beynabe nicht beffev ergangen,

®er 21. war ol billig ein Rafl-Tag, bamit der Soldat
wiedes Fonte trocfen twerden,  DevKonig befahe indeffen biein
der Ndbe liegenden Luattieve, und lief Geld unites die Soldae
ten, fo ben Tag vorhes mavichivet hatten, austheilen,

Den 22, exveidhten iz Herrendosf, eine Meile von G0?
80u belegen, woofelbft Dex Ronig einen Majot von det Glogauis
fhen Suarnifon fand, o von dem Commendanten, dem Senes
sal < Sieutenant, Grafen von Aallis mit einem Brief an HOGA
Diefelben abgefhictes moaw; Die Guarnifon beflehet in 2?9(’-
aife
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fong, und 2. Eompagnien Fuoaliden.  Diefer Ot i 3lemlich
ordentlich befeftiget, mit einem mit Steinen eingefafiten Graben,
unb bat einen guten bebectten Weg, ift aber, dey Sage nady,
nidyt auf 2. Monath proviantivet, und dieferhalb haben Se, RS,
nigl, Maj. vor gut befunden, foldyen eher ju blcquicen, ralg 3u
belageens Nivdeudht, vafung nidht viel darum gu thun, ob iy
felbiges 6. Wodhen eher oder fpdtes beFommen.

Den 23. recognofcisten Se. Konigl, Maj. die Stadt, und
‘theileten bie Quartiere ein fitv die Regimenter vom lincfen §hi.
gel, bie o lange ue Blocade beftimet taven, bis bes Hirgog
von Holftein mit dem orpo, mit relbem ex den 16, aus Weg
lin quémavfdyivet, titede angeviiclet feyyn; Dey GenesaleFelde
Marfdhall, Graf von Sdhtvesin, exhielte Otbre, ben Masfeh mit
Denen Regimentern bes vechten Flirgels, bey Fleinen Tage. Neis
fen, bis an bie Hohen von Bunglau, Liegnig und Bolfwif fost.
gufetsen, und fich gus Rechten immer an das Bohmifde Sebiie.
ge u balten,

Den 24. feste bas Borekifdhe Degiment in Schiffen tibes
bie Ober, und nahm Poflo jenfeit des IBaffers, in einem ey
tadt gleidy ibes licgenden Dovfe, fo die Vorftadt atgeben
Eonte.  &e. Konigl. Maj. poftisten das Regiment in hddyftseio
gener Deefon, befablen eine Brufiwehs angulegen, und folche mit
ein paav Stiscten ju befessen, um den Slug obeshalb dec Stadt
beftecichen 3u tonnen,

Den 25. madyte der RKonig einige Berdndevung by ben
oBadyten dev Eavallevie, und fief folde fich mchys der Stabdt nde
Been, audy lieffe ex gu gleicher Beit 2. Grenadier Compagnien
auf eine Inful tbeefegen, um fi) nodh beffes bes Sluffes gu be.
madhtigen, und bem Oste alle Bufubr abjufhneiden,

Den 26. befahe des Kinig dag de la Mottifdye megi?g"!
- L




Den 27. langete ber Hevog von Holftein, und der Pring
Leopofd von Anbalt, it dem obgedadhten Cotpo inunfern Quate
tieven ans Da dann fogleid) auf Konigl Befehl die babey feyende
Grenabiers fidyin Bataillons fovmiren, . ben Marfd) nach Brefe
{au anteten mufien. @e. Konigl Majeftatibergaben ju gleidher
Beit bes Commanbdo des Blequirung dem Dringen Leopold.

Den 28, lieh diefes Pring die Pofen durch die mitgebrachte
opbictes abldfen,und bielinfrigen begabenfidy auf benNasfch nady
Beflay, auffer 5. Efeadrons vomBayreuthifdhen Regiment, die
big auf bie Antunft des Dlatenfden Regiments bey dewn Pringen
Blicben, Der Konig gieng voraus mit denen Gensd’ Armes, beny
4. andegn Eleabrongvom Bayreuthifdyen Regiment,und den 20,
Gwenadiee Sompagnien. BVov allen diefen marfchivten dic 3. Ef4
gadrong Hufaven, Des Konig blieb ben Tag juSlafesvorf. Bin+
nen den 4. Tagen, da twiv gu Hevenborf getvefen , giengen 68.
oNann von dev Slogauifden Wefagung ju ung fibes.  Aie viel
abet {eit Dem befertivet, Fan nicht wiffens Dodh fage man, daf dey
Commendant,um einer gdnglidhen Defertion feinerGasnifon vors
jubeuger, an ftattder Soldaten Unter Officiers jus Sehilbwache
in Dem bebeckten Fege ausfielle,

BDen29. brach man des Morgens feird aufund gelangte ges
gen Abend gu Pavchtoil und in den nak liegenden Oevtesn an.
Den 30. waten tiv juNeumarc, fo beff binnen 3. Tagen
unfeve Grenabiess, und die 5. Bayreuthifdhen E'cadrons, 14
Meilen, gut gemeffen, guviret geleget. 3
_ Ben 31 nadybem man 3. Meilen mavfchiret, Famen toiv eine
Meilevon Breflau gu fiegen, wobin der Rinig die Obriflen Po-
8abotwsly und Bovck abfehicfte, Die Stadt aufpufordesn.
weifl, Daf fie begicrig feyn tyecden, ju evfahren, taglingu einesn
foldyen fascten SMavfdye bewogen 5 e Ban Shnen basauf Dienens
DieGenerals derKinigin pon Wihmen hatten be Qtabt%nﬁ{l;u
£ febe
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febe flarct angelegen, Gaenifon eingunchmen, tweldhes Doth twider
ibre Treyheit laufft; Cinige von dem Magifivat waven im Bes
gvify Diefes eingugeben, twann die Birvgerfdhaft nicht fo favet fih
toiderfeget hdtte: Folglich rwav es hobe Seit 3u eilen, twolte man
bie andeve Davthey nidht laffen guvor Fommen,

Lo 1. big ju bem §, Sanuarii des 1741ften Sahres rour.
be bie ffaive mit Breflan regulivet,

Den 6. verlieh der Konig Breflau, und mavfdivte mit 4.
Bataillonen, 20. Compagnien Grenadier , feiner SGendarmerie
und 12. Schwadvonen Dragouner bis nadh Rothficben, den hale
beneg von Olar,  Des Oberfte v. Moulin tourde mit einem
Sdmwadron abgelchictt, Kundfdhaft von Olau eingugichen, und
fobald ev hierwon Wevidht evfiattet batte, befdloffin Se. Majer
ftat, daffelbe obne weitere Umfidnde weggunebmen, '

Den 7. marfdivten wis bis Marchotvisy, nicht weit von
Olaw, 8. Grenadier Compagnien rictten in dag Dorf Baume
gavten, weldyes von der tadt nur durdy den Fleinen Fluf Olo
abgefondert tivd, s

Den 8. begaben fidy @e, SN jeftdt felbft in die Worfadte
biefer &tadt, unbd lieffen 12, anbere Compaguien, untes dev Ane
fishrurg des Geneval Majors von Keift, hinein vircken, u gleie
e Bt lief man dem Commendanten, bem Dbesflen Formentis
tii, fagen, baf ex ie Veftung edumen folte.  Als s abes jus Ante
tovt gab, daf ev Diefelbe gu behaupten fudhen wirede: &o lieh
man 2. Sticken von 12, Pfunden unb 2, Mdefer anvien , ine
beiry Dee Konig befehlof, biefelbe Des andern Tages angugreiffens
Sebod) diefes Entfdyiug toav ibe: flisfig ; denn der Sommendant
fehictee gu feinem Gliicke des Abendg gegen 4. Ubr 2, Officers,
weldye capituliven folten, e, Majeftat {dickten diefelben mit
Dem General Adjudanten, dem: Obexften Vo f 5 duvinet, weldes

“todbrendes Wadht alles Ju Stande brachie. %
en
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Den 9. 30g die Befagung mit dev Shre, die dev Kriegese
@:braud) verflattet, aug, nadhdemn fie.fidh vorbes verbindlich geo
madt batte, gevades Weges nadh Mabven Ju gehen, ohne ihren
Aeg tweber duvd) Byieg nody duvch Neif 3u nebhmen,  @ie be.
fiund aug 350.9Mann,wovon fogleid) den erfenTag 96, mit ifyremm
Setvehe defertivten, und fich bty ung angaben, Bienfie ju nehmen,

Den 10, seifete Der Konig, nachdem ev dem Seneral Mge

. jor, Kleift, die nothigen Befehle hinterlaffen, gegen 1L Uhy ab,
und hielt feinNadyt-Lager zu Klein-Oel8,

Den 11 giengen Se, Majeftat bis nady Grot¥au , oo 2.
Bataillonen, und 12, Compagnien Grenadievs mit einigen
Schroadonen befindlich waven. e, Majeftdt vernabhmen dae
felbft folgende Nadhridht :

Dex Feld-iMar(dhall, Sraf von Schwesin, tar mit dem
vechten liigel big indie Gegenden von tmadhor geviicket, fich

‘ Dev Bircke fiber die Neiffe ju bemadytigen. Ev traf dafelbfi une

! gefeb? 400, Mann von Lichtenfleinifdhen Regitmente Dragous
nev Diffeits dev Stade, und 5. Compagnien Grenadier in dev
Stadt felbft an. Den 9. madhte der Marfchall bey frithem Move
gen Anftalt, (oroohl die einen als die andeen angugreiffen.  Die

! Dragouner §ogen fidy guriset, worauf man fie durdh einen Offir
cier unb 26. Hufaren, weldhe fie bis jus A Punft unferer Neutes.
vey beunvubigen folten, verfolgen (1. 4 waven ibret febr toes

| mige, unfeve Hufaven tidteten 1. big 2. DMann, und vertundeten

| nod einige anbere; Allein, fie verlohren 1. D cier unb 1, Gemeie
nennd Bonten nidyt eetyinbern, baf dieDragouner fibes denFluf
in Sicherbeit Farmen. BWinnen Diefes Beit Fam dag Fuf Vol an.
f“im“ﬁ‘fdﬂ Regitnent tousde untes dey Anfirhrung des Obvifts
ehtenants von Hautdarmoy nady der @tadt commanbivet, fich

auf bas allergefdhtvindefie ber guoffen Beircte 3u bemddytigen.

€ tam auch diefem Befehle mit dev gedffeften Sevtigheit

D2 nadh,




nach, und entfernete von neen die Dragounes, tweldye fidh jenfeits
Des Beice geflellet hatten,  Allein, da e vor des Veftung voys
bey mufle, fo vestohs e8 5. Miann,  Binnen diefer Beit lief des
Marfdhall die Stadt Thove fprengen, und 3. Bataillonen einvie
tfen, weldye in bie Hiufer unb in die Saffen geleget murden, die
om wenigften dem Feuer der Veflung ausgefeget waven, Die
Befasung hatte fidy binnen dex Jeit, ba man mit Sprengung ey
Thoce befdyaftiget gervefen, aus dev Weftung gegogen, und weil
Die B etheifung des Tvouppen in die Gaffen in gebdriger Orbde
niing gefd)ehen mufte, fo Bonte man nidyt vevhindesn, daf 3. Manry
getodtet, unbd einige andeve verwunbdet twosden, auffer bem MNae
jor von Nege vom Ingenieur- Corps,weldyes duvdh einen Schuff
an bem Ropfe gefiveifft rousde, und geflesn fein Leben einbirffete,
Det FelosMaefdall lieh feine Feld Stircbe gegen das Thov und
die Oefnungen der Beflung rircken,  SNan bradyte gar batd die
Wefagung gum Stifl{dmweiger, Allein, bas Thov twar gu fefte,
baff man es mit dreypfindigen Sticten hitte fprengen Ednnen,
Gegen 5. Lhe bes Abends hdrete man von Des einen und andesn
Sseite ju feuern auf, nadydem unfeve Leute, tweldye in ben nachften
Paufeen an der Veflung lagen, viele von dev Befagung, die her-
qus feuerte, getddtet und vestoundet hatten. Men 10, {chickte
die Befagung 2. Off cier, welthe capituliven folten, allein, weil dey
RKonig nidyt mehy als 3, Meilen entfernet war, fo wolte dev Mave
fdhall nidhts obne deffen Wefehl thun,  E¢ bebielt die Officiess
bey fidhy, unb fehictte indeffen , da ex ben Entfdhiuf Des Koniges
evravtete, einen Capitain in die Beflung,

@, Majeftdt begaben fidy den 12, fehr frith felbft dabin,
nnb fieffen bex Befagung melden, daf Sie diefelbe nidht anders,
als iy Keieges Gefangene, annehmen twieden, Unfinglich wouse
fte diefelbe nidht, toogu fie ficy entfdybieffen foltes Allein ba fie bie
sowfex beveit fabe, bie RBeftung gu dnpftigen, {0 evgab fie gl)c
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Dies. ®ranadier. Compagnien, toeldye davinnen lagen, find fole
gendes:2. 900 Frang Sothsingen, I von Harrad, I, von Braun,
und 1. 000 Grubn,toeldyes anfebnlidye, und gum Dienen gefhictte
Seute waten, €8 befanden fidh nod) 4. Capitaing und 9, Liew»
tenants babey.  SNan glaubt, bafi diefe Kriegs Gefangene nach
Siftvin follen gefdhict twerden, Wicle davon haben bey ung
Dienffe nehmen toollen, allein, man wied fie, dem Bevlaute nady,
pidht annebmen,
% vegaf ibnen nody gu fagen, bafl, al8 der Marfdhall,
Graf von Sdhtwerin, feinen Adjudanten , den Obrift-Lieutenant
Bugenhagen, nebft einem Trommelfchlager vor die WBeftung
fchictte, die :Befatsung gur Libergabe aufgufodern, man Seuer auf
denfelben gab, und ex 30. big 40. Scyirffe aushalten mufie, toos
bety fein Pfesd vevrounbdet wovden, Diefe Ausfdheiffung, toelche
toides alle Kriegs Sewobnbeiten twar, witcde des Befagung hoch
31 fichen gePommen feyn, toenn fich Die Officiers nicht entfdyuls
diget , und die Scduld auf die Untviffenbeit eines neven lnters
Off cievs gefdhoben batten, Des Mojor Poderild von dem Kleir
ftifhen DNegimente birfiete fein Dfexd bey gedachtem Mavfche
nadh des Briicke ein.
~ Diefen Tag exbielt der Kdnig Nadhricht, dofi ber Genevals
Major Kleift mit denTrouppen, toeldye ihm gu Olau twaven ges
laffen toosden, audgeviicket todave, Brieg Diffeits der Ober eingee
fdhloffen gu halten, bis dev GeneralsMajor Jeeh mit 4. Bax
taillonen und 3. Sthwabdronen jenfeits der Hoes ein gleiches ger
than hatte, Diesanf wiede et fidh dev Stadt Namslay und
anbcm@egenbgn an dey Pohinifdhen Srenge bemadhtigen.
f d)tm:bm 13. liefi bex Rnig untes die Bataillonen und Detds
ntes des Astillevie, meldye bey Dtmadhor waren gebrancht
worDen, anfebuliche Summen austheilen,
D 14, wurben die Sefangenen, untes des Bebeekung it
D 3 : niges
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riger Dragounes und Hufaven, nadh BVeelin gefchictt, DexSas
pitain &sumbEoty veifete mit den Officieresn ohne Bedeckung ab,
diefelben nady Eafivin Ju bringen, Dey Konig beFam Besidhe,
baf ie Artillevie, weldhe Cv hatte von Slogau Fominen laffen,
34 Grotbau angefommen todve, e, Majefidt gaben DBefehl, daf
fidh Diefelbe ndhern folte, weil fie vevnommen, daf fidh) ber Feind
in den Gegenden von Neufladt verfammiet hitte, Cinige Bio
taillons und Sdhwabrong muffen unter des Anfibhring des Naye
fdballe, Grafen von Screrin, iiber die Deiff geben, ibn aufyue
fuden.  Dee General-Lieuteriant, Saf yon Braun, toeldes
in Diefes Proving commandivete, hatte diefes Corpg gufammen
gejogen, nadhbem ev juvos dem Oberfien von Roth, weldvenman
fire einen Officier von Verdienfen hait, die Stadt Neif anvey.
trauet hatte, toovinnen genug Befasung, und eine #bleciche Ave
tillevie, nebft allen tibrigen Bevinsfriffen befi dlich feyn foll,

Den 15, viickte das Schwerinifdhe Qegiment mit 4., oo
pagnien Srenabdiers, und 6. Schrvadronen in die nddften Dosf.
fee Dev &tabt Neif, jenfeits ves Fluffes. Dex RKonig gog diffeits
von e Stabt Kunbfdhaft ein, wo roiv in diy felegenfien Do ffes
4. Bataillong und 3. Schtvadronen gelegt haben, die Befagung
an den Ausfdllen gu verhindesn, bevor wiy die Luartiere ¢inges
nomuen.  Der Commendant ergeigete ung die Ehre, mit cinigen:
24. pfimbdigen Kugeln, die uns aber Feinen Shaden thaten, gee
genuns gu foielen. € befddftiget fidh alle Tage mit dem Feuesn
auf unfeve BVormwadhten und die Piquets, toeldhe fie abldfen.

Dev 16. befabe bes Kbnig unfere Poften jeufeits des Fluf
fed, und that dem Marfchall von Sdhrvevin bie Ehre, des Mittae
ges bey ihm gu fpeifen, toobin fidy audy der Sardinal von Sine
sendorf vevfirgte, Sr. Moj-fide die Aufoartung gu machen.
Des Konig tam {dt tiedes guriict, ob gleidh diefen ag eine
buechdringende Kelte tvar. &
en
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Den 17. ndbeste fidh bev Mavfdhall mit feinem Sorps, und
pas Kleiftifdye Regiment, weldhes mit Dabey toax, gieng bis nody
eineNeile vom Feinde, toelches aber nidht firg vathfam hielt, dafe
felbe 3u estwacten, fondesn gegen Adgeendorf gurit Eebrete.

Den18. fegte der Mavfchal feinen Marfdh fort, und der Ko
nig befdaftigte fich, bie Winter Duartiere fis Seine Seouppen
in Ordnung gu bringen, &Sz Majeftat befoblen dem Oberfien
BorF, mit einem Teompeter fibes die Neiffe ugehen, dem Some
mendanten ihve Abfidhten bePandt ju madyen, Allein, daer fich
ndbeste, und dev Trompetes fein Beichen $96, o feueste man auf
ihn.  Dev Svompeter ndbhevte fidh nodh mit cinigen Shritten,
und. flief nodymabis in die Trompetes jedoch da er viele Reutes
mit angelegtem Getveby hevaus Fommen fabe, weldye ihn umge.
ben wolten, fo gieng ev juviief, und bee Obesfte hat St Maje.
ftat Bevicht davon abgefiateet.

Den 19, lieffen Se. Majefldt, weldhen biefes Bevfahren bey
Befakung, bag wider alle RKeiegs-NRegeln [dufft, nicht anders als
bocht empfindlich feyn Eonte, vicle MSefer und Stircken auf eine
Dibe diffeits des Flufles ftellen, Des Vosmittags gegen 1T e
twusbe angefangen, die Bowmben gu e ffen, womit man dieNacht
unbdie begden folgenden Tage fostfubys, jedody fo, baf man einige
Stunden darg vifden innen bielty und fidh niche nibereilete, Ru
verfdhiedenen mahlen war Feuer in dep Stadt, weldhes abey nuy
finf, bis fehgmall Sdhaden gethan, und man fagt, baf (eicht dev
fechile Sheil von ber Stadt Eonne brauf gegangen feyn,

. Den 20, fdhectten e, Najefldt einen Srommelfchldges an
fvl; ?t“bb und fieffen den Commendanten um fein Bevfalren ber
Dmﬂ‘ %}o €v antmortete aber, bag er von des Begebenbeit mit

. Crombeter nidhes ryifle, et Mav{dhall von Schtverin lange
e in D‘“S‘é?‘s‘“b‘“ beyy Ydgernbosf an, und exful gleidh darauf;
baf 0es Grat von Brgyn vie Stade mit allen Pedunifniffen blwf’
(14 [




{affen, und den gedften Theil feiner Srouppen nac) Mdbhren batte
mav(hiven laffen, nadydem e mt rooo, Mann in die &Siabt Trope
pau gecicet todve,  IBiv toevden in Fuvgem vernchrien , ob er
davinnen (dngee aushalten wisd, DerGeneval Major von Kieift
Beridhtete demRonige,daff ex fidh duvch einDetafdhement bev Stade
Oppeln bemdadtiget hatte, tweldye von dem Feinde todve vevlaffen
toosDen, und wosinnen ex anfehnlidye Magagine angetroffen.

Ben 21 befohlen Se. Maj. nadhdem fie den Commendans
ten inNeif gegichtiget hatten, daf fich die Degimenter den 23,
mavfhfestig halten folten, in die Quarticre gu vircken, oelde abey,
allem Anfehen nach, nidyt von langes Dauer fepn toesden, indem
fidh diejenigen Stadte, worinnen nod) feindlicheBefagung liegt,
dem Wesmuthen nady, nicht lange mebs halten Fonnen, daihnen
alle Hlffe ginglich abgefdhnitten ift,

Nadhdem des Konig die Winter Luastieve fiiv die Avttree
cingevidhtet, und dem Felb.Marfdyall, Srafen von Schoverin, die
fefste Ordre extheilet, fo exhuben fih JhroMoj:fidt am 25.von
Biew, um nady Wevlin gueisct gu veifen , allwo DOt Diefelben
morgen einteeffen toexden,  Nch habe Kbnen in meinem lefteven
Sdhreiben gemeldet, bag dev Feind aud) diefe Stadt geraumet.
Dabey vernabim e, dag dev Sraf Braun eben des Tages big
nady einemn Flecten, Nabhmens Sas, weldyes an dev Novau, und
eine Mieile vou Troppau belegen, gusict gemwidhen todve,

Am 24, twasd des Major von Putkanumer mit roo. Hud
faven ausgefandt, den Steom, und die Bevfaffung des Feindes,
gu erbundfdhaften, @ fand abev einen farcten Trupp vom Licya
tenfreinifdyen Dragounes-Regiment diffeit bev Buiicke pofiivet.
Dem ungeachtet lieh ex feine Mannfdhaft bavauf (osgehen, tweldhe
denn 2. Dragounes exfdhoffen ein Dferd exbeuteten, und befagte
Dragounes iiber die Britcke Juiiict fdlugen,  Am 25, nahm bev
ar(al auf abgefatteten Bevidht porbenannten smaiog ‘g

oI,
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Eomp ignicn Grenadiers, uad 200, Hufaven, nebft 2. drey Plund
foeffenven Eanonen yu fid, und marfehivee nach Gedg ju, um gu
feben, 0as bey der Sadye angufangen.  Der Sraf Braun abee

“HieB bey Deffen Ankunft die Buitcke von Grenadi’vs befegen, und

5. Bataillons nebft dem Licheenfieinifchen Regimente, und 300,
ufaren, {o ju ihm geffoffen waven, in SdlachteOrdnung ft: Hen,

fe Der Feld Marfchall diefe Anftalten fabe, und, da et den Feind

fo nabe batte, nidyt gerne yurlct Eefren wolte, obne huen el nes
nig nady dem Pulf yu fiblen, fo [§:§ ev feiue roenige Mannfchafe
fich aud) jum e ffen f:Hem, die bipden Stiicken mit Kartdiichen
laden, und gegen den Feind vihten.  Deu erfien Angrif hielten
die feindlidyen Grenadiers aus, Aber bey dem awenten Feuer
nabemen fie die Fludht, nud freckeen die Briice in Brand.  Die
Unfrigen bemdadbtigten fich alio Ler Briicke, 1dfcheten das Feuer,
madyten a8, twas auf jener @eite ander Budicke befchadiget, im
AugenblicEe wiedex jurechte, und gaben Pelotonsieife anf die feind
lidhen Bataillor s, die ibwen am ndbejlen waren, tapffee Sener,
Diefe madyten yoar Anfangs Micue, a's ob fie fich roehren tools
tens Alein b p demn sten und Gten Fenee hielten fie e8 ot vathfas
mer, mit halber ¥Bendung vedherwdvis famt ihrey Meutevey fidep
al8 und Kopf nadh dem Flecken sueiick gu eiler,  9Beil nup upe
fete Hufaven bie Britce noch nicht pagie.¢, und dee Flecken gang
uabelag, audh iberdas vou dem Feind: fogleidy in Seuer und Flame
me gefest war, damit ex feine ".ytuem bedecken migte, fo Ponte man
Dem Feinde nidye roeitee nachfegen. Boy Da find fie den MWeg,
fo su fagen, in einem Otbem bis nadh Mabren fortgesogen. Die
¢inde haben bey diefim Borfall wobl co, bis 70. ihree &eits an
obten uud Verroundeten yeblen tdunen, Fuufychen der erftes
veu haben wiv ywifden der Britcle und dem Slecken lisgen febew.
Dietbrigey find som Feiude mitgefchl ppet, und fobann fus Feuee
3:,*.”‘” ¢ worden, Unsdargegen ift nurein Hufaren Pfeed niedess
9 ‘b”‘&;‘;'ﬁmﬂ abev, woie mian ju veden pisget, Feine Rt permundet,
v bids tich wie Rhro Ronigl. Majeftae in Preuffer, 1c, nadh Des
beo’ “‘g“"tbtc e Einfehen, und Weltsgpriefenen Clemence,
y ctro, fHee e gemefjenfren Ordres gefteet, baf eine gute Kries
8¢8Il forwoh aufbew SMaciche, als auck In dewek Duattics
g TN
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ten gebalten wiede, weldyen and) auf das genauefie nachgelebet
woorden, fo, daf die Edhlefier dever Prenfifchen Milig gute Cona
duite ynd dlﬁmg'uu'u Difcretion nidyt genug titfimen Fonnens
Aifo Haben ABeehddy b Diefeiben auch alle Borforge geteagen, Dag
die Defertiones pevhutet migden, ju welchem Eude nadyfichendes
Placat in denens @dylefifdhyen Eanden publicivet mordens
§$§ij: SRIDERICH | von GOttes Gnaden Konig in Prevffen]
a) Whargaraf su Drandenburg/ 2c, s¢. Thun Eund und 30 wiffen:
Flachvem YWic Allergnadigl vefolvivet vie Schlefifcthe Lande in Une
fern befonoeen Schuts su nehmen/ und su dem Ende cin Corps d'2vmee
macfhicen 3u laffen.  Dafi Pein &oldat) ex fey Unter:-Offrcier/ Grangs
dicr/ Alufquetier) Revter/Dragouner oder Hufar/ es mag ein folcher fich
ausgeben | ensweder fhe beurlaubes ) odver fix Ordinang | auflec dem
Erupp pafives werden foll/ wenn ex niche cinen guten ynd ghltigen
Pap von feinem Officiee vorseigen Fan; fondern es follen deryleichen]
weldhe obne ghltige Paffe fich auffer dem Tunpp anteeffen laffen/ fo
fort als Defevienrs angefehen und accetivet werden ; weshalb audh
ein jeoer) fowobl geiftlichen als weltlichen Standes) befuge feyn follf
oen @oloaten. fo fich auffer dem CTrupp befinder/ nach feinem PAf s
feagen) vud im Sall decfelbe nicht damic vecfehen it/ ihn in dev ecfien
@tadt/ Flecten oder Dorf] als cinen Defertenr ansugeben/und des Orts
@brigkeit/ fowohl geiftlichen als weltlichen Stanves/ {oll den Defers
seue aladenn fofort aveetiven/und an die exfte Garnifon/ Regiment oder
Wetafchement abliefern laffen) von welchem alsdann fhr einen Defers
tene 12 Reble, wee in ynfeen Brb:Lanoen gebreduchlich/ 3ium Recome
pens besablet werven foll, Hingegen aber/ wetl gemetniglich Fein Gole
dat ohne Deybhilffe ver Linwobner/ es fey entweder durch gegebene
An(chlage/ oder wiedliche vyandleiftung/ efehapiven Ean ; o vevfehen
XOic Ung nm fo vielmehe allecgnadigft/ 0a Yic sum Dejten des Lans
ves Unfere Trouppen dabin macfchiven laflen) 0af fameliche Gerichtss
Obrigteicen) Untecshanen und Linwobner aller Defertion subindern/
Beinesweges aber 3 befSrdeen/ fich werden angelegen feyn lafen. Solre
sber dennoch ein anders fich duffern/und icmanb/wcf? @randes oder
Religion ex fey/ an dex Defertivn Schuld haben oder gar bepdrdern oder
werheclen 5 o werdin Wi alsdenn an denfelben Uns halten/ und dee
fchuloige Theiljes betreffe/ wen es wolle/ Obrigleic oder Unterthan/
wef} Standes oder Religion ex fey/ foll vexbunden feyn/dem Regiment
ven Defessense v besahlen) over dev promten milisarrfchen £ yecution 31
gewictigen. Damit es deffo beffer 30 jedermanns XViffen Eomme/
Bnd niemand) ex fey weeecwolle) mit der Unwiffenleit fich entfchule
digen obwffe: Alsift viefes jeden Orts von den Eangeln absulefen/
oder wie es fornft mit Publication oergleidhen Vevoronungen gebeaud?
Tich 1) beZands s machen und su affigiven/ Damit jever fich vor Schaden
biwen mdge, Gegebenin Unfeser Kefidenssu é‘bcrlml oenu:.b Dec,174%
[/ o
IDIEE S . Sderin.
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Beithero, als vom 22, Januaelf 174 1, wav in dewen Line
ter-Ouattieten alles anf beyten Seiten flille.

Fu dex Mitee des Martii fienge man wieder an fidh vege gu
madhen, bie K3nigl. Preugifche Avmee wav die exffeauf dem Plase,
b fLellste fid) gav balde eftn, vems Seiude, telches Khrens theureften
Komige v elnes Fuffis breir, bon denenhme vou@Ott unbNRedis
mwegen jugetdeigen Schiefifdyen Eauden, etwas difputiclich madyen
toite, e gehorigen ABiverftand juthun, wnbd fidy is foldye Pofitue
sufegen, Daf fie ibme auf vas Brdftiafte toicdevfielentonte,

®logau wurde durd) die Topffekeit Des usveraleicdilichen
Deldens ugd Anhalt Deffavifdy:n Sxb+ Pringens LEOPOLDI
Duech!, in der Nacht ywifchenden 8, und 9. Mavtil, mit geringen
SBetlufi gar balde eingenommen s Diefes way nue eine Borbedeus
tung su dem Eanfiigem Glicke deves Konigl, Prenfifdhen WaFen,
Nunmehro will id) Fbhuen, mein werthefter §reund, aus fidheven
RNadyeidyten vor dee beyy Molroig widee Die Oefterveichifche Avmee
exfodytenen unpergieichlidhen Victorie Nadyridye geben.

Sylvander,
X will miv bie Umftande davon gang ecgebenft ausbitien,
toeiln ich auf meines ausmartigen Reife (o viel davon gehoves habe.

. Hervmann,

us (auteen fidheven Briefen ift 8 Damit folgender Geftalt

Betsts%sen: . (i;b few 4t ¢8 Damit folg t
en 7, “ptil befamen die 4. Bataitlons und 5. Efeadrons
febleunige Ordrejumaxfeyiven, fich mitdem Reglmente, weiche dew
8. bey das @tddtgen £.oben mebrentheils jufammen Lamen. Die
Regimenter exhielten aMignirteOnartiere,ein@orpsHufaren urde
Bl ceognoftiren bovaus gefidtt weldye n berGegeudMachetal
oL -‘lﬁsmd)‘@'bufaun anteafen, wobey ein Fleinec & darmitgel
o0 felbige (oL Unfelgen 11, Dufaren juriegs @efangenen machs
et ' 1 el 8, Daf DieDeftereelhifehe s voligenarich ods
Qtl,'d)ﬁi; m: orhaben wave, nady @lan ju gehen, um unfee grodes
vl e mgcbmtn.%k 1oit fold)es roabrgenommen,matfchicte
f Idt fi B lobm‘"‘ auf,und wurdeOedre an die bicCavalerie
Gefcbickt;fich blenmiggt bey unum%uﬁum,mu wun Diefelbe fo roet
% voy
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vonihrOnatier abfunden, und dieRadt fich bevannabete, fo mats

fehivten Oie 3. Colonmen inn die 3. affignirte Ddrfer, und rourde el
Raft:Tag gehalten, den xo. friihe Morgens tiscten die deen Solons
nen b allertitle aus ihremOuartier, und veefammleten fidy allz bey
demDotffe Powerello, it die Ordee de Bataille in oy Treffen
formivet rourde, und rouede mit Divifions abgetheiles, Die Bagige
i Dee Mitten marfdhiveen bis % Meile von die beyden Dbrffer, als
Molroig und Pompie, two die Oeftereeldhifchen ihy Lages Batten, da
flunden wivin die Ordre de Bataille ranguiret, worapf jede Trefs
fen an Feont mit Elingenden Spiel dem Felnd entgegen macfchivee,
e Bataille gieng gleich nad) 1, Whe an,und mabrete bis nach 7.Ube
Abends, oorhreo eebielten wie bey bem NRegiment die Orbre, jedens
Soldaten 36. Schuf ju geben, neueFeuer @teine aufjugeben, und
alle, oas fich wue tiihren Fonte, den folgenden Tag eimpuftslen, wie
Bamen nod) des folgenden Morgens auf efu fatales Kendevout jus
fammen, und formivten 4. Coloumen, und gwav fo, daf aus deens
Colonnen fogleich in dev®:fchrwindigFeit die bendenTveffen formives
toeeden Fouten, (abald tole nuw mit dev Armee bis fn dev Gegend
Brieg Eamen, wogegen umfer tedhee Firgel auf 2. Canonet Schuf
I det Einte gu ftehen fam, und warden wiv benadhrichtiget, bag fidy
Deretud fdyon gefet hatie, alfo foemirte DerKuta mcift in ciner hals
ben@tunde die beyden< 2. ffen n dee Schladhe Ordnung, und in fehe
guter Pofitur, fo bald nun felbe formivet way, blieh bie Bagage ft:hen,
weldye dic 5 te Colonne ausmadyte, wivaber avancirten in oee beften
Oronung gegens den Feind yu, in gevader Linfe, Ponten beffelben
Geroehs indem Levm aud fedyon bligen feben, 218 oienun auf elnews
Canouen @dyuf meit bey Denfilben angelanges, wutden die Canos
nen, dever vole eine icmlidyedn gablbep uns Hattcu, die gange exfie Liv
nleberunter boruns geftel<s, unfere Hufaven abee ftiten fich davor,
Daf ¢8 ber Feiud nidyt gervalr muede, fobald foldye in Ordge toares,
ofaeten fidh unfeve Hufaven lincks und vedyts, und marfchirten jrols
fdyen Dem Exeffen biunm, die Oeferreidyifchen, deves fie wobl smal
mehr batten, als witwaren, dem unfern entgegen juFommen, und
miyneten, fich mit De unfeen ju engagiren, als fie ader nahegenus
roaven, toendeten fich unfere rechts wid (i 7 fors, und das Femern
aus unfeven Canonen gieng des gang:n Linke eruntes auf 'mmaa:c’b'
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anch daber viele Hufaren fogleich hernnter gefdhoffen tourden, toeds
Balb fie batd die §iucht nahmen.  Bie viictten dem Feind davauf
fogleich ndbher, und canontvten aufibn brav (o, man Ponte den g
teu € ff.ct Davon audp febe gut feben.  Die Cavallevie faubete alfd
balb aus einander, und die gante feludlidye Armee Lam fn siemliche
Unotduung, Da fienun fahen, daf unfeve Canons (o viel Sdhas
Den thaten, fo jo8 fid) thre gange Cavallegie vou unfern lincken auf
unfel:u d;tdmu Eligcl, und fuchten mit einmahl unfere Flankey
au brechen,

Weilnun thre Savalerle ungleid grdffer mwar, fo(dhien ¢é faft,
al8 ob der Feind Avantage erlangen wolte, allin die unftigen voebs
seten fich dodh mit bex gudften Bravour, fo lange fic Benten, hingegen
aber fing unfcre gange Kufauterte auf einmabl an ju chargiven, wovs
auf di: feindlidhe Cavallerie alsbald veponfivet ouede, und die gans
§¢ Action gleng diegange Llenie herunter, denn die feindliche Cavals
levie, foungemein ftayck mar, brady alfo an allen Eaton bey uns ¢in,
bald biex, batd dort, bald bey der Knfanterie, batd beyder Cavalles
vie, Bam aud) dfters febyr nabe, allein unfere guie Continance, welde
man uns gervif nidye bifputiven wird, verhinderte jedereit, daf fie
iheen Entytoect, uns ju teennen, gar nidyt ausfihren fouten,  ABie
avancigten au contrair mit unferer Amee frimer gegen die feindils
dheju: daberoihre Snfanterte foroohl, wie bie unfevn, ein vecht ets
{ehuecklicy Geuer machten, oiejemanls aefch hen fiyn mas, folglich
Pontenidht f<blen, Daf dieAnyabl dever Tovtenund Blefirten nidht
ungemeln flarck weedewmufte. Die feindlidye Knfanterie fing ends
Udh famt deffen Cavalierie an, efn tenia ju weichen, und wie hinge
$¢m avancirten (mmey potrodees, Ba fich aber unfere Sufanterie
l!!ﬂd) biclen Stunden bey nabe bald verichoffen gehabt Batte, fo bes
u::‘ aglcgmucb bar Sroente Tueffen Orive, heran yuricten, und
baﬁa auidfen. Fiever Feind nun dicfes gervahy mwutde, und fabe,
fehon 1y euen nodymabis onbinden folte, o nabm Det obredctn
Deegri o oretivade begeiffene Setud vdhig die Fluche, toelche in
et o 01Dt g, toie eyt ingubiiben, gedpabe. Unfere Eas
$teailofort bem Feind vad), uno hieb ungemein vicle da.

vonnieder, mehy alg NMei
slemlidher Etendiie u}b‘:::m'm lang, daf alfo ihee FBabIftadt in
33 Din
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Sinter dex Feinde Teffen mav ein Dorf, vor weldhes fich dey
Feindsefeset hatte, um threnRicen frep yu baben in demfelben, und
audh noch reiter dabhinter haben unfere Leute in der NRitirade uodh
icleniedergefabelt, ihvefehr voenige Avtilerie und Musitionift e
beutet, und hat fid) dev Feind in foldyer Confufion jenfeits L¥eif bis
in Das Sebirge vetivivet, daf alfo unfeve Wictorie bOBig compiet ift.
Diefen Augenblick bebommen 1is die Nadhridht aus dem Haupts
D.varei:r, dap dlefeiudliche Avmeetotaliter aefchlngen, indem das
Bodenburgs wieaud) das®eflarifdheDegiment fo ocenpivt gitvefess,
wndnicht bey dev Bataille fenn Pdumen, die Flidhtigen venconteiver,
und denfelbennody denDReft gegeben,und forvehl ihreFiudyt als audh
ihe Schrecten vermehet.  Diee ift ju melden, dagder Feiud feinen
Ricken, oieabes das Geficht, nady Olawgehabt, deny dafjilbe ift
unsanf e Seite vorbey marfeives, weil wicin die vorbergeheade
Sage, forvohl dDes Teevains wegen, als aud) wegen des bein Tets
tevs, batalllven voollen. And boffn FhroMNajeftd nodh immet auf
Die AnBunft biyder gemeldten NRegiment Cavalberie, Dief.1ben fas
Ben, bafi fie occupitet mwaren, fo voleen Sientdht lange warten, fou
Dern vefolvicten fid) in & Ottes Namen (08 3u binder, &e. Kiuigl.
Maj. haben fidh bey Commandivung des vechten Filgels devgeftals
¢yponieet, dag jedevmann in grdftes Anaft Shrentioegen geftanien,
®Ott hat abee dasUnghicE vonXhnen abgervandt, . Selbe gefund
ethalten, Dex Kdnig hat ung vucdy dew OvvinageOffic ¢ rwiffen
lafjen, Dag moie ung gar nidhes mebs vormFeind yu befiredyen hitten,
woell ev bdllig in biv Fludyt evgriffen, und brauchten roir deshalben
unfeve adyten nidst mehr fo farck ju geben, fonderss folten unfere
Leute nue bray auseubhen nud fid) etvas su gute thun laffen.  Keh
wolte aud geene noch mehreve Particularia melben, allein meine
Bleffue [66¢ 8 nicht ju,  ABie haben den Tag der Bataille Das
fchdnfte Zetter gehabt, roeidyes uns in Chargivca feby ju Hirlffe
gePommen. €ln jeder mug befeunen, Daf bisf: Bataille eher eine
Maffacee ald elne Bataille ju nenyien, ihr Funet eudy das Fener
Paum vorfielen; Dabey hat es audy gewdb e, ale faft niemablen
gefcheben. Aufeindlicher &eltevechnet mas ohngefehr sooo, Tods
te, ohne Bleitte. Bouunfeen L uten find aud) viele aeblicben, €8
todve nue s winfchen, Dag ol {o cpevelvte Sente baly wicdes bd!:‘l::
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menmddtern.  Bey meines Compagnie habe faft die fch 1 fren Lerws
teveclobren. Unfeve vorhero gemadyte Difpofition, ehe die Bataille
angegangen, twav gerif magnifique, und fagten die dltefien Offis
cler, Daf fie viemabls was (dydners gefehen, e, Kdnigl. Maj. bas
ben Das meifte feltsft difponivet, und die Eyecution deffelben vox uns
fern Senten voar voetrefiich, und die acciivare Orduung berwumbdernss
roncbig. Xd) Pan verfichern, Daf Das Avanciven mit unferer Hemee
geaen den Feid in foldher Orduung und Contenence gefcyehen, rie
gerifi niemalls bey dew groffen Reviien angemerchet worden, Ein
jtber &oldat wurde von KFbhro Maj. felbft animiver.  Alerhdchfts
Diefelben ftanden, und obferdviveen in der Fabrheit, was su thun
mbglid) war, Ein gefangenee Oeftertcichifcher Obrift Lientenant
Batfelbft bebennen mifjen, dag ihn bey dem Anmarfch unfever Kns
fantecie cine vechte Confteenation und Terrovangefommen wate,
und hateen fie niemabls devgleichen fcyduers in DevFBelt gefebyen; als
unfee Bnfantevic: es btte nicht anders ausdaefehen, als mwenn Kus
fanterie boy ihuen tiickte, fonbern als wens fic Mauren vot fich ftes
benbateen, Audeve ®efangenefagen, dafdie Oeftercichifchen Offis
clee bou oben bis unten gleidh gefogt hateen, rie fie unfeve Oduung
gefehens Y0ie find vetlobren !

soim Sylvandet,

Bt {ey evolg geprcifer, vag er Shro Rnial. Maj. aebellinte
exfon it diefer Sefahe (o mafxug befchiipet, unbDemenfelben ¢lnien
o bevelichen @ieg gegeben,  Ndh bedaure hevk'idy, Dafi bou denens
tapffesen Preuffen, und Brandenburgern, nuy cin eingiges Dians
umbommen follen, veiln fie mit fo atofjer Bravour gefochten.

Herrmann.

Dastart im Rriegenicr ¢ ardees fepm, manpfl:get fm gemeinen
©pridyoorte ju fagen : I6o.£H016 gehanen wisd, da falen Spahue
abe Unterdeffen ift dee Berlufk auf der Preufifchen bey weites
 Wichtfo gvof, als aufder efterveidhifchen @seitegenes

fen, biee Bduneny @ie i Ordre de Bataille uyd
DieLifte dever Todtew und Blefivten feben :

9§ o

Ordre
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Ordre de Bataille goifden Brieg und Neif bey Diolwig,

Tbro Majeftse der Ronig,
®enerpl-Selo-Macfchall von Schwefn,
®en, Liewt, von Schulenbueg,
s 2 2 von Wlarwisg,
e o = von Baldflein, \
s a2 s von Rleift,
(Ben. Wajor von Jees.
= s Pring Diederidyy
(Dbu[tct von Pofedowsty,
5. Efcadrons vom Schulenburgifchen Regiment,
1. Bacaillon Geneal-WIzjor von Polfter commandice,
1, 1B{cadron Gens O’ Armes.
5. Efcadrons Carabiners, \
1. Bataillon BGren, WIajor von Yintexfeld commandire,
I, ¢ s 2z = =z 2 8 4 2 Bleift = commandive, {
1, Bataillon - = 2z = + vonIbro MIaj, Regiment,

5, = » » 3z s ¢ ¢ = yonBlafenap,

[T s 5 s 8 0B Blelﬂ ‘

8, » » = & o 2z 5 » Wlavagraf Carl

1e 2 9 o 05y o .8 B“ldﬂﬁn' ‘

L s s ¢ sz ¢ 2 = Teudis, l.

8, 2 o » 3 8 o 5 » Pring Diderich |

’. Ll Yo R A N R T G (R ) LCOPOID 1 |
’ s s ¢ 1 von Ghwerin,

|. (Bm. bntalllon Wiajor von Reibigg commandire,

L. 2 e =z s # 3 » YOon Dodenbrug.

5. Efcadron von Warggeaf Sridrichs Regiment.,

1. Bataillon Ben, AIgjor von Putbammer commandivet,
5. Efcadron Dragonee von Platen,

Corps de Referve.

Gen, Lieut, Pring feopold) Gen, Whajor Pring Heinridh Genevals
Wigjor von Beedow,
go Efcadrons » « yon Schulenburg,
. Bataitll, o ¢ 4 Borck,
!. . . . Grevening, o
Pring “einvidh,
l. Gen, Bataill, Major von Saloeen commanditt,
1, . . o von Dredow,
™ - o ] Sydow,
5, Efcadeons -« Won Dayrenth),
g1, Efcadrons,
39, Dataillons,
+d o ) §Fobp
plir : Lifte dceer Todeen ¢
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Wi vl Spiel-Leute und Gemeitte inn her Bacaillic U

et worden,
1 Qa-w//erz'e.
Gens & Arms, 1, Unter-Officier, 46, Gemeine todf,
| und 38, bleffipt, .

Megi—

Carbinier, 5, Ober-Officier, 15, Unters Officiey, 56,
Gemeine todt, 46, blefipt,

— Lt ayring Friedrich, 2, Ober-Officier, 6. Unter-Officier,
4k 44. Gemeine todt, und 45, blefmiyt,

i , (S h

{d =% 5
‘ "—;f:a‘l‘[att‘n, 1 Ober-Officier, 4. Unter- Officier, 36, Ge.
gy meine tode, deferceure 153, Sann, ;

R 3 e
T RArearenth, 2. Ober-Officicr, 6. Unter-Officier, 44.
G ©tmeine todt, bl flirt, 3, Ober - Officier, 1, L
i ter-Officier, 36, Gemginie, 14. deferteurt, '
el e
Cal Summadever Todten. 14, Ober-Officier,
B 49. Unter - Officier,
Tt 332, Gemeine,

29 Blefirten, 3, Ober-Officier,

Pu 1. Untee-Officier,
01 187, @emeine,

Re Defert. 172, Gemeine,

B3leflirte Generals.,
SR . v, Sdiverin,
REREN v, Marwig,
UAst b. Kleift.

Pr. Wilhelm,
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g vict it Obee-Offiier, Arcilerie, Felbfdyer, Hautboiften, Srenadier, Sumedtenre, Spicl. Lrute und Gemeini in ber Basaillic ju

solivits den 1o, April 1741, todt gefdhofien und blefliget worden.

T = S : -
___Sobie/ Bileffictel Berkaufene|| Cavallerse.
z v 5 w1 el 1Bl 12le ~ Gens @ Arms, 1. tnter-Officier, 46. Gemeine (odf,
. ErlzlelsiE glelelz RS S EEE| 2 828 E| 2 und 38, bleffict. ;
Regimenter, (9552|152 ElE G2 E28 222 2 95 EE = -
cESIEEIE IR 25 2| BB EIE R 0|2 8 | 5|2 |55 £ || Carbinier, 5. Ober Oficr; 5. Unter Officier, 56,
& 2718 g O 5" 1= 151®1Y 20 @ =t L Gemeine todt, 46, bleffitt.
LeibrBuarde RoBnEEnTEE Slihe | sl | || Tl Qring Eriedrich, 2. Ober-Officier, 6. Unter-Officier
2le Borck R e e R L L 15 44. Gemeine todt unb 45, blefivt,
cherin SR R o ) Pl BRI AT e a
L —&=2 = -~ B 44} = Wiaten, 1. Ober-Officier, 4. Unter-Officier, 36, Ge.
—Reopod o A B 24— 38— Sk meine todf, defercenre 158, Plann. .
Syooun K 1 | R N 1)1 24
R elciftein l 2 3 i 3o e = ¥
Rlel Sl e e — |2 o= i 2. Ober-Officier, 6. tinter-Officier; 44.
fo o Rl TR e X1 N N N 5 (404l (][5 {ss %g’crfm’e tvﬁ, bldﬁfzr, 3. Ober - Officier, 1, 1in-
O e e e i LS T i e P B R 2] 31 43 22 terOficier, 36. Gemsinie, 14, defercenrr.
Dicterich 13| als |at) |sfeofl | 2131624 54 =l g0 :
emich o b e 2 LI Sammabever Sodten. 14, Ober-Oficier,
Gales . o i) ©loal ol i lon4 ik okl P R e 49. Unter /Officier,
Bredois T BN O 0 T A Y EsiisE ) el N9 332, Gemeine.
e - 4 3 8l |3 o e 1l 14 =
Boljies e 5 ¢ e | 19 e Bleffirten, 3. Ober-Officier,
—pmtamme— |7 L O LTER D B | | g
W0irserfeld LR AT e 4| 157 e : e
e+ P e e S 2| 7 2| Defert. 172, Gemeine.
TrAmait S| B B (55 o || Blemfcte Generals.
oo el iR | el jasgRi ) (4 _|Tis 13 : v, Sdwerin,
Rleiff e O B R 3 | 169! HEDE v, %)[tq&mns.
Ystillesie = 1 e BB SR ED = s v. Kleift.
Summar 13 To|24ts 73] ¥ 113512 Tol2cis027me3 90 1 [ 1 29]1951 3|4 ' 8 k20600 Pr. Wilhelm,
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Sylbander,

Der hodfte O1t fegne Jbro Konigl, Majeftas in
Preuffen fieghafte Waffen foedetbin, erlofe pas bedrangte
dlefien von benen vorhee gehabten Drangfalen, und gebe,

Dafi diefer andere Jofua diefes Land einKehme, und in yols
Tem @eegen ewiglic befine!

Herrmann,

Gedult! mein fHevy! Brieg ift am 4. May darauf
aud) occupivet worden ; wovon ich diefe Nachricht aus eines
gewiffen Freundes Bevichte Jhnen communiciven will,

Am . May waven §08y bon unfern Batterien fite die
Cattonent, und jrey anbdere fiix die Myorfer, beveits villig im
Stande.  Selbige machtenin Fuegger Seit die Canonen des
Platged bi8 auf febr wenige unbraudhbar.  Sum Ungliid
abee mufte gefdychen, daf eine von unfeen Bomben auf das
Reithaus fiel, weldhes ar den Wall und das &dylof ftofet.
Denn weil daffelde mit $yeu und Strob angefirllet wat, trieh
ber W ind die Flamme nady dem &dyloffe ju, unbd diefes wyes
be innerhald 24. tunden in vie Afche geleget. Diefer Sue
fall gieng dem Konige felye nabe, Yhro Majeftat lieffon audy
mit Dem Feucen gegen den Plats etwasd inne balten, bamit die
®arnifon 3rit gewinnen midte, diefes Gebiude 8 vetten
body all: angemendete Diiheift vergeblidy gewefen.  Snbefs
fen bat die Stabt nicytd davon exlitten, Diefen Tag befand
fidy bex @cnct_alﬁ)?aior von Seeg mit eitem Bataillon vou
Borf, und emem von Graveny, nebgt beey Grenabicrs
Compagnien, in dey Teandyeen,

Am 2, ward an einey newen Watterie ju 18. Canonen
gearbeitet, um defto gefchwinder fertig gu werben. Von
Den alten Batterien femerte man ingwifdyen beftandig, und o

2 ﬁ““’/




ftovd, daf man bie meiften SdiefSdarten von dem attas
quitten Polygone unbraudybar madhte, und de Wall felbft
ftady und nady einfiel. Der Dring Dictrich von nbalf
commatibite diefen Tag bey der Erandyee, und hatte ein Bas
taillon von RalEftein und eines von Gravenis, ouffer drey
®renadier Compagtiien, unter feiner Commando,

m 3. Abends um 9. Lhe fiengen wie an, bie gweyte
spaeallel ¢ Linie und deren Communicationed big auf 50.
@ dyeitte vom GSraben s verfetigen.  Diefes gefdhabe mit
fo gutem @xfolg, bag fie bey AUnbrudy bes Zages fchon in
gutem Beetheidigungs Stande waven,  Wic fubren audy
nadyhet mit der Webeit fort, und jwar ohne einen Mann
dabey 3u veclieren. Der General DMajor von NRiedefel,
und die beyden Vataillons von Feek, webft drey ®tenadiess
Gompagnien, [feten in den Trandheen ab.

Linfere Ganonen abet fpieltens ofme Aufhoren, und mit
foldher Gewalt, baf bie Sarnifon iy am 4. nicht mebe ouf
bem HBalle halten fonte, fondern Nadymittags um 3. Uube
bie Ghamabde felagen, unbd die weiffe Fahne ausflecten mufte,
Linfer Seuer lief bievauf alsbald nady, Der Gouverreus
fchickte Den Wajor Covai alé Geiffel heraus, und der Kida
nig fenbete ihm dargegen ben Major von Saldern binein,
Qu gleicher Seit wurde dev Konigh General. Adjudant, Obsie
fter von BWorF, abgefertiget, die Capitulationen ju excidptens,
und man {dlof fe unter folgenden Bedingungen:

GapitulationsPuncte von Btieg, *)

1) §hro Majeft. berS’tfmig in Preufien wird der Bes

fagung den frepen Abjug bey bergabe ver §efiung

Brieg, mit allen militasifden Honncurs geftattgn;
2

D
») ©lefe foen toiv Gier fo byol wie ir fie andermerts gefunbens
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2) Dabey berwilligen, Dag die fimtlicyen Officiers
und Piiittares, ey dermallige Kriegs-Qap - Meifter
@raf von Pirckler, nebft dem @ommifﬁzriat.qsroviant-
und Fortifications Umte mit alien hren Bagage. Was
gen feey abgiehen Fonnen, wor von ~¥bro Konigl. Maj,
bon Preuffen alle Vorfoann und Hitlffe geleiftet ywepa
den wird, und diefes folf von Sngenieurs. und Avtilles
vie-Bedienten auch verftanden werden,
3) ©er frepe Abgug foll bis in die Stadt Neif vers
ftattet fenn, ok
4) Die abgehende Deveen Officiers und Gemeinde
follen fidy verveverfiven, wider 3hro Majeftat den Ro-
nig in Preuffen von heute bato an itber 2, Sahe nidyt
3u Dierien, befonders in Seylefien, e
5) Ales, was fidy allbyier s der Keffung an Nrtitierie
und Proviant befindet, foll ridytig ibergeben werden,
6) Wird ausgenommen Dicjenige Munition, fo jedet
Mann in feiner Patron-Tafdhen mit fich fubret, ingleie
dhen wird auf 4. Tage Brodt pafivet, Anlangend
. 7) Das Politicum civile yind Religions-IWefen, bey
Diefen allen wollen ¢8 Shro Ronigl. Majeftac in Preu
fen in fatu quo besvenden , audy jeden Theil in feinen
heegebradyten alten ‘Drumlegien,Smmunitdr, und Greye
beiten conferviven laffen.  1ind naddem fidy
8) Dermablen obfiehende Capitulation i obhande
ner Volimacht deg Konigs von Prewffen von cic Heren
DObrift von BorF unterfdyrieben Worden, fo wird an Seie
ten b31’-ub?l‘sgbe_ﬂbm%gﬁunghaﬂ%rcﬁluucr?bvi’311&*“
fasung mit KRonigl, Iifige fogleid) cingerdasmet werden,
9) Gl on beyden Fheilen aife moglidye Beranftals
tung voracFehret werden, dag per Abzug morgen, obey

fo bald nur immer miglidy fepn witd, fosderfomt ing
Werek gevidyret werde, LA R 2 : 10) Die




10) Die auggichende Guarnifon wird ohngefehr bes
ftehen in 2000. Nann, benahmentlidy 11, Compagnien
won Wengel Walli, 7. von Botta, 6. von Braun und
der Srey-Compagnie, Ju LrFund und Fefthaltung als
Ie3 deffen ift gegentartige Capitulation in 2. gleidylay
tenden Infteumenten entworffen, und von beyden Theis
len unterfdyvieben und befiegelt worden. Brieg den 4.

May 1741,
(L S) 0., Piccolomini Aragonas
Sy General-2Badytmeifter.
- 8.B. Bork) Obrifter und General Up*
Jubant Sr. Konigl. Maj. inPrenon
"lepander Baron de Fin/ Dbrifter,
3 M. Bettinger/ Obrifter,

L. B, €ofa Obrifter-Rieutenant.
v. Boudyard/ Obrift - Licutenant,

Ubends um 9. Lhr nahm cine Sremadier . Compagnie
ot DerGuarde suFuf gemeldetes T hor inBefig, Selbigen
Lages commanbicte bex Generals Dajor von eeks in dew
Lrandheen,

Am 5. lirf der Couverneur unfern Officiers den Vors
ratly im Arfenal, bie Wmmunition und den Proviant aufyeidys
fien.  Um 10, Ube tiidte das exfte Wataillon von Vork
inbie @tadt, und Iofete bie Garnifon ab, welde Nadmittags
um 2. Ubr auémarfdyivte,  ie beftund in 4. Bataillons,
3. Grenadier. Compagnien , unbd einer FreyCompagnie von
300. Dann- - Der Kinig hatte vor dem Thore 8. Batails
Tong 3u bender eiten rangiven laffers, jvifchers demen die
Garnifon defiliven mufte, .

i haben in dem Plage 61, Canotten, 8. Voxfer, und
einen groffen BVorrath Kriegs Ammunition gefunden. Die
Gatnifon hatte vor bem Graben verfdyiedene Diinen anges
bradyt, und felbige mit Bomben und GSranaten gcfitllcta :t:
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uns vermuthlicy viel gefo
ber &tadt einen General

lages, hatte die Ehre, ju Dk
fpeifers, und Jhro Majeftt b
und Adhtung,

illen, und die be
Der Plag ift nidyt fo fdh
Graben ift faft v
Baftionen 11bera
bett Dronden verfehen, und biej
filyeet worden, hat iiber Diefes
einem angefangenen verdeckten Wege,
t, und mit Pallifaden yer
Dee Knig hat den Obriften von Wallrave,
Major diefes Corps erflaret, und
on Kaldftein, weldyer die gante
mit dem fwargen Adlep. Orhen

Il gefisttect,

befte eingefaffet,
um Gererals
ben General Lieutenant v
%elage;ung birigivet hat,

Wie Heftig diefe Welq

Y nidyt8 verab(y
ouversieut der Seftung

ftet baben wittdew, wenn man in
Sturm abgewartet btte. Vow
und find 4. Cationiers und 1, Bombardirer er{dhoffen woe:

Die Belagerten hingegen haben quf 35« Mann dabey
eiigebiiffet. Der General Piccolomini, Gouvernerr des
ttage an ber Konigl, Tafel ju
egegnetess ihn mit vieler Giste

g find svir be(dyaftiget, bie Trancheen wies
{thadigten Werde augzubeffern,
wady , wie man geglaubet.
urdgehends, und eine von den attaquitten
Ulle Dolygonen find mit hal:
enige, worauf die Attaque ges
nody 3wey Sangenmwerde nebft
Alles aber ift aufs

gesung gewefen, erhellet untee
andern daraus, daf vom 28, April big b{n :; May 1880,

m!m; bineins geworffen worben, ynd 3997. &tuds
Ubethaupt hat man bie sut Gegemmwenr gemachte At
i burdygehends tichtig und ungrrbcﬂgrl?cb bg%unbm,

nid naumet, was Fapfferfeit und Kriegess
nheit in dergleichen Sallen exfodern mag; det geter
s Dev Devy Graf Piccolomini
£ 3 £
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ift audy an Jheo Konigl. Majeftat gegogen, wnd mit befors
deen Bovyigen aufgenommen worden.

B8 hievauf weiter vorgefallen, jeiget ein anbderweitis
g8 &dpreiben nur gedadyten Preufifden Officiees aus vem
Rager bey Diolwits an, vom 19. Veay. - it ber Eroberung
von Brieg ift nidyté vorgefallen, weldhes groifes Wufmerden
verdienet hatte. Dee Feind ftehet bey ven Thoven der Stadt
MNenf: jenfeit ved Fluffes gelagert, @ fehickt jum Ofterns
feine Hufaren und einige Detachementsd von feine: Savallerie
aué, um das Getreide und die Fourage, fo {ie Lifjrits finden
Fonmen, weggunchmen, BBir abee lofen unjers Orts gleicys
folls Partheners audgeben, folden Sircifferenen ju webren,
und basd Land ju bededfenn.  Weyde Darthenen find fdyon offt
an einander gerathen, der Wortheil aber ift immer auf unjes
ver Seitenn gervefen, Vor etlichen Tagen triecd der Senerals
Major von Beedow bie gegenfeitigen Pavtheyen aus Wans
flens, iteeelen, und der Gegend herwm, nabhm ihnen avdy 160,
mit Getreide beladene WBagen ab.  Bey eister andern Ges
legenbeit bradyte ein Lieutenant von unfern Hufaren einen
Oefterreichifchen Hufaven-Rittmeifter nebft 4. Semeinen ges
fangen ein.  Bwey Tage hrenad) hoben die Linfrigen einen
RegimentdQuartiersDicifter und 14. Dann auf, fodann
no 6. Mann ; und idy weif {elbft nidyt mebr , wie oft fie
fidh fonft nody mit einander herum gefchlagen. Der widhtigfte
@treid) aber hat fid) vorgeftern begeben. @8 giengen nems
lich am 16. diefes der Oberfte von Wuemb, usd die beyyen
Obrift Lieutenants von Wigimark und Jicthen, nebit dem
shrajor von Winterfeld, mit coo. Hufaven und 300, Hras
gounetrt aud unferm Lager,  Wier Weilens vou hier erbiclten
fie Kundfdpaft, bag eine feindliche Darthey von 13 bis 1400,
Reutern, Dragouneen und Huforen, unter dem @vmmaxgig
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bes GeneralsMajors Baroniad fidh in dem Dotfir Roth(chloh
befdude, uud dafelbft eine nahmbafte Eonvoi yufammen gebracht,
woomit fie Des andevn Tages vou dar abjugehen gedddhten. €6
macbten fich alfo die Wiifrigen am 17. bey anbeechendem Lage auf,
fie angugreiffen, teaffen fie audh ruiich an, ais fie eben im B
guif toaten, fich wor Dems Dovffe yu verjamnsien, Der ObriftLisus
nant vou Siethen gieng foslelcy mit unfeen Hufaven auf fie (o8,
und brachye ihre Eleadvous in Unotdrnng, da ingvsifchen imfese
Wragonier thigen dle Eand Steaffe abfdyaitten, wodurd) fie fich ges
mugiget faen, einen febe fdhmabien Damm 34 paBiven, und nbey
tinen @rabens ju fegen,  Sie Bomaen davaus leichy urtheilen, daf
D¢ Unfeigen bier efn fehdncs Sp'el vor fid gehabt, Sieeelegten
audy wieetlich 30, Mann, yad madyten 106, yu KeiessSefanges
wem, worunter fidh ein Ooeift Lisutenant uud ein Major vou dery
Dufar:n, ingleichen ey €apitain yon dem Seberifchen Cavalis
vie Regiment, befauden, Der Reft aber ward bis 1u das Gebiws
ge veefolget,  Der Seneral Baroniai felbft toay in Gefabhy, ges
faxagen yu toexden, uud miiyde veemiuthlich deren Unfeigen in die
Dande gevathen fepn, wenn er nidht 31 Juf durch den Graben ent
widyen, umd aufdeffen qudeper Seite bon etniem DHufaven ein Pferd
wieder b:lommen hitee, Wiy paben iy Diefer Bleinen Nction cis
uea UntersDfficier, 6, Gemelne, wyp 8. Wfctde veclohren, Die
Sourage, die fie yufammen gebradht hatten, it wis mit allen ABas
s 5%?:1’? get?ott;n.i
o ovautnod) eine Eleine Aetion 3nmiichen bem Corpodid
®eneral Barvonias und enigen ‘B“euﬁiﬁb&m f‘%mnppm ob?mdt
Sreeblen vor, davon iz abee die weit:tn Umyidade bis auf dag
Einftg: ausgefenet foyn loffen miffen, . i, Kouigl, Preufifde
vaee Bat fnyivifdhen bas bey Brieg geftandeye Lager moieder anfe
geboben, umd fich ndl:t segeht Dao Lager ber Rdaigl, Ungavifdhen
- i g:f;’fk;uumom":é @ Sheipem mautolf, baf 6
mit %obém gjefd)im be?c;?t?r 4 Retreadements wesfehe, i
! Der Rbuksl, Preugifeyen Avmee fog das ju Landebeegt dan
et Wartbe cvldhtete €o:pg>uhmu ﬂo';]‘eu, mestcba bereits gegen
600 ROf: fiavely Moy has and) Kouigl, Preufifcher 5“:&“"
30, WMay




% (0) &

30. May einige Vo3 dew fnder Schladht bey Hiolwig, wie audy fn
Glogau und Beieg eroberten Sieges I idhen dffenelich in Das
Berliifhe Avfenal gebracdht. DerZua giens um KouigssThore
Binein, iber die lange Brircke, bey dem Kouigl. ShHloffe vorbey, und
Bber vie &dlof Frenbeit, in folgender Ordnung:

1. Dee ObrifYachemeifter von Ingersleben | ynd nebf demfels

ben cin Adjudant/ beyde su Pferde;

5. 24, Tambours mic Elingendem Spicl;

3. 50. Sufclievs; '

& Ein mit Sand gefchmidtes Pferd | welches ein paae eroberte

Pauden toug/ und von 6, Stall-Hevdienten begleitet wucrde ;

$- 3. von den bey @olwig exbenteten Standarten/getragen von drey
FabnensJunckeen ;
6, 6, Eanonices mit einem Unter-Officier ;
7. €ine vieepfunoige Canone aus vorgedachiem Treffen) eine adhis
pfandige aus Brieg/ und eine halbe Lacthaune ans Glogat ;
8. 6, Canoniers mis einem Untew Officier ;
g, §0, Sufelices;
10, £in Ober-Officier su Pferde.
Unter den €anonen befindet fich eine, die der Lapfer T-¢"inand I1,
im Jabe 1632, gi<fjen laffes,  BDieeine Staudapte may befonders
febr veich mit Solve gefiicket, Ju Des Mitte dexfelben fabhe man
auf Oer einen Seite ein vou Golde geft clitss Mariens Bilb, auf dig
audern aher d n Kavfeel A-ler,

@ vicl mon nun dabey in Declin you ben qlovieufen Expeditionen St
Stdnigl, Maj. s ersehlen gehabehaben wirds fo viel wird audh M, Maupertuis)
toelcher/ toie beFanat/in dem Lager unglictlich genefen/und nady WOien trangpors
tivet worden/von bar aber jurid gefommen/ und wicer nacdh Svanctveic) ves
tourniret fenn foll/ feinen new-begierigen Heven Landes Ceumten ju ersedlen wiffen.

Shro Majeft. dle KOuigin in Ungarn hingegen haben Dero rmee immee
mebe und mebe veefidvcten laffen/und ift faft Feine MWodhe vorbiy gegangen/ da
man nide inben Seitunad. Bldttern yon dem Unmarfch newee Trouppen etvas
au lefen gehabe. Bald ift bie WBacasownifche Erenty-Milie anmarjchivet/ bald
finbneue Hufaren anfommen: bald hdrteman von einen Crembtifchen Bans
burenEorpo/ unter weldyen jeder Mann vier Piftolen im Giivecl gehabt/ nebft
einer SRusFetel Sabel und Meffers bie Mondur it unaleich acwefen, ©6

nd biefe Coute mit ver(dyiedensn Sdcken Sicbengehner veranlat) nud jue
veue und Beftdndigkeit gegen bag Oefterreich daburdy aufgemuntert morbet.
Hegmann wodve in feiner Exgehlung fortacfabren/ weiln aber ein ungemein
ftavites Donner - Wetter und beftiger Plag - Regen
¢infieler und fie baran vechinderte/ wurde bas
teitere bis auf beffere Gelegenteis
audgefehes.

€ ¥ » #
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Swifden

HEROMANNO,

“cinem gebohrien Brandenburger/

tnd

SYLVANDRO,

ciitem Bchlefier von Seburtly

St btefem ift die ?Befd)teu(mng der neuern Hiftorie, und was fid) fonderlidy

Farbkarte #13

no 1740, und 1741, rable Sdhlacht b
-Moltois, unb O ; R bo: é!og;?xlunb mms% il
%mevm Bhyeil.

1 Er—

Beaunfchxoeig und Leipsig, 1741,




	Gespräche von Schlesien Jm Reiche derer Lebendigen, Zwischen Heromanno, einem gebohrnen Brandenburger, und Sylvandro, einem Schlesier von Geburth,
	Jn diesem ist die Beschreibung der neuern Historie, und was sich sonderlich Anno 1740. und 1741 darinne zugetragen , z. E. Die notable Schlacht bey Molwitz, und Occupationes von Glogau und Brieg
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